
Radweg an der Hiddestorfer
Straße wird erst später gebaut
Die Stadt muss noch über den Kauf von Grundstücken verhandeln

eine Verantwortung gegenüber
der gesamten Stadt“, sagt er.
Die 2022 geschätzten Kosten

für den Bau des Radwegs liegen
bei rund 190.000 Euro und wei-
teren50.000Euro für notwendi-
geGutachten. Die Stadtwill För-
dergeld über die Nationale Kli-
maschutzrichtlinie beantragen.
„Das machen wir aber erst,
wenn die Flurstücke im Besitz
der Stadt sind. Vorher ergibt das
keinen Sinn“, sagt Müller. Auch
die detaillierten Planungen sol-
len dann erst beginnen.
Die grobe Planung sieht vor,

einen kombinierten Geh- und
Radweg auf Asphalt zu bauen.

Dieser soll 2,5 Meter breit sein
und an den Seiten jeweils noch
0,5 Meter breite Streifen be-
kommen, über die auch die Ent-
wässerung des Wegs in die an-
grenzenden Mulden und den
Straßengraben laufen soll. Die
Anlage einer Überquerung der
Hiddestorfer Straße ist nicht ge-
plant. Die Straße sei gut einseh-
bar, heißt es. Eine Überquerung
für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger sowie Radfahrende wird
empfohlen, wenn bei Tempo 50
rund 1000 Fahrzeuge pro Stun-
de auf der Straße unterwegs
sind. Diese Zahl soll hier beiWei-
tem nicht erreicht werden.

Im Moment noch Grünfläche: Auf der Hiddestorfer Straße soll in Richtung Stadtausgang ein Radweg
angelegt werden. Foto: Torsten Lippelt

Sporthalle der
KGS: Sanierung
dauert länger
Projekt endet erst im Frühjahr 2025

Pattensen. Die große Sanie-
rung der sogenannten Dreifeld-
sporthalle der KGS Pattensen
hat vor etwa einem Jahr begon-
nen und sollte eigentlich inner-
halb der aktuellen Sommerfe-
rienbeendetwerden.Das klappt
nicht. „Wir rechnen mit einer
Fertigstellung der Halle im Früh-
jahr2025 , teilteder ErsteStadt-
rat Axel Müller auf Anfrage der
Redaktion mit.
Der Grund dafür seien aber

eher Kleinigkeiten als größere
unerwartete Probleme. „Bei
einemProjektdieserGrößenord-
nung kommt es immer wieder
mal zu Verzögerungen oder
auch Änderungen in der Pla-
nung“, sagte Müller. So seien
unter anderem die Wände noch
einmal zusätzlich gedämmt
worden.

Die1975errichteteHallewird
für rund 5,6 Millionen Euro sa-
niert. Die Erneuerung des Da-
ches ist weitgehend abge-
schlossen. In der Halle wird zur-
zeit an den Grundleitungen ge-
arbeitet. Bereits während der
laufenden Sanierung hatte sich
die Stadt noch entschieden, die
rund 30 Jahre alten Gaskessel
durch eine Luft-Wärmepumpe
zu ersetzen.
Trotz voller Auftragsbücher in

vielen Handwerksbetrieben ha-
be es keine Probleme mit der
Vergabe der einzelnen Gewerke
gegeben. „Das ist gut gelau-
fen“, sagte Müller. Die Verzöge-
rung seit mit der Schulleitung
abgestimmt. Fast alle Sportstun-
den können vorübergehend
auch in der Einfeldhalle organi-
siert werden.

Sporthalle der KGS Pattensen: Die Sanierung dauert noch bis
2025. Foto: Torsten Lippelt

Pattensen.Der für dieses Jahr
geplante Bau des Radweges an
der Hiddestorfer Straße in Pat-
tensen-Mitte wird noch einmal
verschoben. Das teilt der Erste
Stadtrat Axel Müller mit. Der
Grund sind die noch ausstehen-
den Verhandlungen über den
Kauf von Grundstücken in dem
Areal. Der Radweg soll auf dem
etwa 400 Meter langen Ab-
schnitt zwi-
schen der Pari-
ser Allee und
der Nordum-
gehung der
Kreisstraße
226 in Rich-
tung Ortsaus-
gang angelegt
werden. Dafür
hatte sich der Ortsrat bereits
2020 ausgesprochen. Vor zwei
Jahren legte die Stadtverwal-
tung dann die ersten Planungen
vor.

gespRäche jetzt
aufgenOmmen

Auch damals hatte die Verwal-
tungbereits angemerkt, dass die
Verhandlungen über den Kauf
der Grundstücke in dem Bereich
am Neubaugebiet Pattensen-
Mitte-Nord aus unterschiedli-
chen Gründen möglicherweise
nicht so einfach werden. Tat-
sächlich sollen die ersten Ge-
spräche jetzt erst aufgenommen
werden.
„Das liegt aber auch daran,

dass der Haushalt in diesem Jahr
so spät genehmigt wurde“, sagt
Müller. Die Kommunalaufsicht
hatte einige Nachbesserungen
gefordert, sodass der Haushalt
schließlich erst Ende Juni geneh-
migt wurde. Müller lässt aktuell
offen, wann der Bau des Rad-
wegs beginnen kann. „Voraus-
setzung ist, dass wir die nötigen
Flurstücke zu akzeptablen Be-

dingen und Preisen erwerben
können“, sagt er.

ORtsbüRgeRmeisteR
zuveRsichtlich

Ortsbürgermeister Martin
Jausch (CDU) siehtdenVerhand-
lungen gelassen entgegen. „Ich
vertraue auf das Verhandlungs-
geschick der Stadtverwaltung“,

sagt er. Die
CDU Patten-
sen hatte das
Projekt da-
mals im Orts-
rat angesto-
ßen. Argu-
mentiert hatte
die Fraktion
damit, dass

Radfahrende in Richtung
Hiddestorf dort entweder auf
die Fahrbahn ausweichen oder
einen größerenUmwegmachen
müssen. Gerade für Kinder sei
die Stelle eine „erhebliche Ge-
fahrenquelle“. Von Süden kom-
mend endet der Fußweg dort
auf der östlichen Seite der
Hiddestorfer Straße an der Ein-
mündung zur Pariser Allee. Auf
der westlichen Seite endet der
Weg an der Einmündung zur
Straße Dammtorfeld.

gRüne: „Radweg
wäRe sinnvOll“

Die weiteren Ortsratsfraktionen
stimmten dem Antrag zu. Die
Pattenser Bündnisgrünen hat-
ten den fehlenden Radweg in
dem Bereich schon 2016 einmal
als „gefährliche Stelle“ mar-
kiert. „Ein Radweg dort wäre
wirklich sinnvoll. Allerdings wol-
len wir das auch nicht auf Teufel
komm’ raus“, sagt Jausch. Er be-
zieht sich darauf, dass die Preise
für die Grundstückskäufe in
einer akzeptablenSpanne liegen
müssen. „Wir haben hier auch

„Ein Radweg dort
wäre wirklich

sinnvoll“
Martin Jausch

Ortsbürgermeister (CDU)
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